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Sechſter Deutſcher GewerlſchaftsKongreß

achdruck verboten 8 u H Hamburg 25 Juni
4 Tag

Heute wurde nach Erledigung geſchäſtlicher Angelegenheiten in die
Diskuſſion über den Punkt Rechtsſtreitigkeiten eingetreten Es handelt
ſich um die Organiſation derjenigen Arbeiter die in zwei Berufen tätig
pr was insbeſondere bei den Muſikern Gaſtwirtsgehilfen u a der Fall
ſt Dieſe Arbeiter ſollen in Zukunft der Organiſation ihres Hauptberufes

angehören und auch an dieſe ihre Beiträge entrichten Niemand ſoll
gezwungen werden einer zweiten ne re anzugehören Meiſt handelt
es ſich um Leute die im Hauptberufe mangelhaft beſchäftigt ſind und nach
Feierabend einen Nebenverdienſt ſuchen Dies könne man ihnen nicht
verbieten nur dürfen ſie im Nebenberufe nicht Lohndrücker werden
Die Redaktionskommiſſion unterbreitete neben den bereits mitgeteilten
Reſolutionen noch folgenden Antrag Der Kongreß wolle beſchließen
Wird ein Mitglied einer Organiſation welches im Auftrage einer anderen
Organiſationsleitung agitatoriſch oder gewerlſchaftlich tätig war wegen
dieſer gemaßregelt oder in ein Strafverfahren verwickelt ſo hat die
Organiſation die Koſten zu tragen in deren Auftrage er gewirkt hat

Der Kongreß hörte dann vier Stunden lang die Klagen der einzelnen
Delegierten gegen andere Organiſationen die in ihre Reihen Einbruch
verübt und Mitglieder abgetrieben hätten Nachdem etwa 25 Redner ge
ſprochen wurde ein Antrag auf Schluß der Debatte angenommen und
die Abſtimmung über die verſchiedenen Anträge und die zahlreichen Ab
änderungsanträge auf die Nachmittagsſitzung vertagt

Jn der Nachmittagsſitzung wurde zunächſt über die Reſolution betreffend
das Verhältnis zwiſchen Gewerkſchaften und Konſumgenoſſen
ſchaften verhandelt Auf Grund der Vereinbarungen zwiſchen den beiden
Körperſchaften war dem Eiſenacher Genoſſenſchaftstage eine Reſolution
vorgelegt worden in der erklärt wird daß es Pflicht der Genoſſenſchaften
iſt ſoweit es in ihren Kräften ſteht in bezug auf die Geſtaltung der
Löhne und Arbeitsverhältniſſe ihrer Angeſtellten und Arbeiter vorbildlich
zu ſein Der Eiſenacher Genoſſenſchaftstag hat aber zu dieſer Reſolution
noch folgenden Zuſatz angenommen wenn die bezüglichen örtlichen Tarif
forderungen an die Genoſſenſchaften nicht weſentlich über das hinaus
gehen was an den betreffenden Orten in der Geſamtbranche ſeitens der
Gewerkſchaſten durchgeführt werden kann Aus der etwaigen Ablehnung
weitergehenden Forderungen kann den Konſumvereinsverwaltungen kein
Vorwurf gemacht werden Es liegt nun der Antrag der General
kommiſſion vor nach welchem die Konſumgenoſſenſchaften durch Beitritt
und Propagierung der genoſſenſchaftlichen Beſtrebungen auf das tatkräftigſte zu unterſtützen ſind Joſephſohn Hamburg hrantregt über den

Antrag der Generalkommiſſion zur Tagesordnung überzugehen Legien
hält die Zuſätze nicht für ſchwerwiegend genug um in dem freundſchaft
Uchen Verhältnis eine Aenderung eintreten zu laſſen Nachdem einige
Redner zur Sache geſprochen wurde zur Abſtimmung geſchritten und der
Antrag der Generalkommiſſion die Genoſſenſchaften zu unterſtützen mit
folgendem Zuſatz angenommen Die Generalkommiſſion wird beauftragt
mit dem Vorſtand des Geſamtverbandes der Konſumvereine zu verhandein
um eine einheitliche Auslegung des uns zur Kenntnis gebrachten Beſchluſſes
des Eiſenacher Genoſſenſchaftstages zu erzielen Es wurde dann weiter
über die Grenzſtreitigkeiten verhandelt Nach kurzer Diskuſſion wurde
die bereits geſtern mitgeteilte Refolution der Redaltionskommiſſion an
genommen Jn dieſer Reſolution heißk es noch weiter Arbeiter die
dauernd in zwei Berufen tätig ſind dürfen im Nebenberuf nur dann organiſiert
werden wenn ſie der Organiſation ihres Hauptberufes angehören Dieſe
Arbeiter haben ſich in ihren Nebenberufen ſoweit die Lohn und Arbeits
verhältniſſe in Betracht kommen den Beſchlüſſen der in Frage kommenden
Organiſation zu fügen Wenn in einem Betrieb Angehörige verſchiedener
Beruſe tätig ſind dann dürfen die einzelnen Arbeiter nur in diejenigen
Organiſationen aufgenommen werden welche für ihren Beruf beſtehen
Abweichungen hiervoß ſind nur ſtatthaft auf Grund vorheriger beſtimmt
begrenzter Vereinbarungen zwiſchen den beteiligten Zentralinſtanzen
Letzteres gilt auch für die Aufnahme vereinzelt beſchäftigter beruflicher
Arbeiter in Gemeinde Staate und Genoſſenſchaftsbetrieben für die am
Orte eine Organiſation ihres Berufes nicht beſteht Gemeinde und
Staatsbetriebe in denen Arbeiter verſchiedener Berufsarten techniſch
unabhängig von einander beſchäftigt werden gelten in ihrer Geſamtheit
nicht als Betriebe im Sinne dieſer Reſolution

Darauf ſchritt der Kongreß zur Beratung des 10 Puuktes der Tages
ordnung Die Entwickelung der ſozialen Geſetzgebung in Deutſch
land Der Referent Molkenbuhr legte eine Reſolution vor in der ge
fordert wird zur Sicherung der Rechisverhältniſſe 1 Arbeiterkammern
2 volle Koalitionéfreiheit 3 zwingendes Recht für alle Arbeiterſchutz
beſtimmungen damit ſie nicht durch Verträge aufgehoben werden können

4 eine geſetzliche Grundlage für Tariſverträge 5 Verbot des n
1 derin allen Formen zum Schutze von Leben und Geſundheit Ol

malarbeitstag von acht Stunden 2 Verbot der Arbeit von Kindern unter
14 Jahren 3 Verbot der nicht notwendigen Nachtarbeit 4 eine ununter
brochene Ruhepauſe von mindeſtens 36 Stunden in der Woche für jeden
Arbeiter 5 durchgreifende gewerbliche Hygiene 6 Unfallverhütung unter
Beteiligung der Arbeiter an der Kontrolle zur Bewahrung vor dem Ver
ſinken in Pauperismus Vereinheitlichung und Ausdehnung der Arbeiter
verſicherung unter der Selbſtverwaltung der Verſicherten und zwar durch
Erhöhung der Entſchädigungsbeträge bei den beſtehenden Verſicherungen
ſowie Schaffung einer Mutterſchafts und Arbeitsloſenverſicherung und
Witwen und Waiſenverſicherung

Der letzte Akt im Drama
der Bürgermeiſterstochter Grete Beier

Nachdruck verdoten 8 u H Freiberg 25 Juni
Einer der pſychologiſch intereſſanteſten Kriminalfälle der letzten Zeit

kommt am nächſten Montag vor dem Schwurgericht in Freiberg i S zur
Verhandlung der letzte Akt im Drama der Bürgermeiſterstochter Grete
Beier Jhr Tun und Treiben hat bekannttich eine ganze Reihe von
Prozeſſen gezeitigt Jhre Mutter iſt wegen Verleitung zum Meineide zu
zwei Jahren Gefängnis und ſünf Jahren Ehrverluſt verurteilt worden
Jhr Geliebter der Kaufmann Merker der wegen Unterſchlagung bereits
zwei Jahre Gefängnis zu verbüßen hat iſt in einer Verhandlung zuſammen
mit ſeiner Geliebten wegen Hehlerei zuſätzlich zu 4 Monaten Gefängnis
verurteilt worden Auch die Frauen die dem Liebespaar Gelegenheit zu
Zuſammenkünften gaben ſind ſchon wegen Kuppelei abgeurteilt Die
Hauptperſon in dem Drama Grete Beier iſt am 5 Juni wegen ſchweren
Diebſtahls einer ſchweren und einer einfachen Urkundenfälſchung und einer
erfolgloſen Aufforderung zum Morde zu fünf Jahren Zuchthaus acht Jahren
Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiauſſicht verurteilt worden Am
kommenden Montag wird ſich nun die Angeklagte von neuem zu verantworten
haben und zwar unter der ſchweren Anſchuldigung des überlegten Mordes an
ihrem Bräutigam dem Oberingenieur Preßler Der Mord geſchah unter
folgenden in der Kriminalgeſchichte wohl einzig daſtehenden Umſtänden
Preßler ein wohlhabender Mann dem allerſeits das beſte Zeugnis aus
geſtellt wird wohnte in der Promenadenſtraße zu Chemnitz Am 14 Mai
erhielt er den Beſuch ſeiner Braut die einen Revolver und ein gefälſchtes
Teſtament des Preßler bei ſich trug Grete Beier erklärte dem in ſie ver
liebten Mann ſie habe ihm eine Ueberraſchung vom Jahrmarkt mit
gebracht er müſſe ſich aber zunächſt die Augen verbinden laſſen Als der
ahnungsloſe Mann das mit ſich geſchehen ließ jagte ſie ihm durch den
Mund eine Kugel durch den Kopf ſodaß der Unglückliche ſofort tot war
Dann praktizierte ſie das gefälſchte Teſtament in dem ſie zur Univerſal
erbin eingeſetzt war unter die Hinterlaſſenſchaſt des Toten und ſuchte durch
ebenfalls geſälſchte Briefe den Anſchein zu erwecken als ob Preßler Selbſt
mord begangen habe Es iſt in den Briefen von einer Jtaltenerin die
Rede mit der Preßler angeblich verheiratet war und die auf die Kunde
von ſeiner Verlobung nach Freiberg geeilt ſei und ihn vor die Wahl
Verhaftung oder Selbſtmord geſtellt habe

Das Raffinement bei Ausübung der Tat ließ zunächſt den Gedanken
aufkommen daß die Täterin nicht im Beſitze ihrer Geiſteskräfte ſei Sie
wurde daher einige Wochen auf ihren Geiſteszuſtand unterſucht die Sach
verſtändigen äußerten ſich aber dahin daß Grete Beier wohl hyſteriſch und
geiſtig minderwertig zur Zeit der Tat aber zurechnungsfähig geweſen ſei
Die Verteidigung vertritt den Standpunkt daß die Täterin an einer Art
moraliſchen Wahnſinns leidet doch gilt dieſe Art des Verrücktſeins nach
unſerem Strafrecht nicht als Strafausſchließungsgrund Da die Beier
wie feſtgeſtellt worden iſt mit ihrem Geliebten Merker geradezu tolle Orgien
gefeiert haben ſoll nimmt man andererſeits an daß ſie an einem Defekt
leidet der auf ſexuellem Gebiete zu ſuchen iſt Die Schilderungen von
ihrer beinahe überirdiſchen aetheriſchen Schönheit treffen übrigens nicht zu
Sie iſt auch niemals wie eine Schäferin a la Watteau durch Feld und
Flur geſchweift ſondern hat immer einem durchaus realen Lebensgenuſſe
in jeder Beziehung gehuldigt Sie iſt eine etwas unterſetzte Perfönlichkeit
mit einem nicht mehr ganz friſchen aber pikanten Geſichte

2 2Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 25 Juni
Schwinudel Der 24 jährige Handlungsgehilfe Richard Ehring

hatte nach ſeiner Militärzeit im Herbſt 1907 als Schreiber bei der Königl
Eiſenbahndirektion Stellung gefunden Da er nach eigener Angabe an
Großmannsſucht litt ſo nannte er ſich Königl EtſenbahnkanzleiAſſiſtent
und beſtellte bei einer Berliner Firma am 21 und 29 Dezember 1907
zwei Brillantringe im Werte von 220 und 105 Mk und ein Schlangen
armband im Werte von 16 Mark auf Abzahlung Schon wenige Tage
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ſpäter verkaufte er die Ringe in der Goldſchmiede von Wratzke Steiger
zum Preiſe von 100 Mk und 30 Mk Als er dann Schreiber bei dem
General v B wurde beſtellte er bei einer anderen Firma einen Brillant
ring von 150 Mk auf Abzahlung wobei er ſich als Privatſekretär des
Herrn v B ausgab Auch dieſen Ring verſuchte er in der genannten
Goldſchmiede zu verkaufen Da inzwiſchen aber ermittelt worden war daß
die Einbrecher Bockiſch und Mühlenbeck zu verſchiedenen Malen geſtohlene
Goldſachen in zerſchnittenem Zuſtande an Wragzle verkauſt hatten ſo lehnte
der Geſchäftsführer des W den Ankauf des Ringes ab Ehring ließ den
Ring durch einen Dienſtmann anbieten und nannte ſich in einem Begleit
brieſe von Reibnitz Der Geſchäftsführer des W ließ Ehring brieſlich mit
teilen daß ſeine Firma zwar den Kauf ablehne er möge ſich aber nur an
den Handelsmann Naue Harz 50 wenden der werde den Ring kaufen
Naue kaufte dann auch den Schmuck ſür 55 Mk Drei Wochen ſpäter
ſchrieb Ehring an eine dritte auswärtige Firma und beſtellte bei dieſer
auf Abzahlung zwei Brillantringe im Werte von 225 Mk und 248 Mk
und einen Gehſtock im Werte von 25 Mk Er nannte ſich dabei Eiſen
bahn Aſſiſtent Leo Reibnitz Dieſe Firma war vorſichtiger Sie ließ durch ihren
hieſigen Vertreter Ermittelungen über den Auftraggeber anſtellen und als dadurch
der Schwindel entdeckt wurde wurde ein leeres Käſtchen an Ehring abgeſandt
und der Schwindler bei der Empfangnahme desſelben verhaftet Der Goldſchmied

Wratzke erklärte als Zeuge er könne ſich nicht beſinnen den Angeklagten
geſehen zu haben Die Ringe ſeien von dem Geſchäftsführer Willi Puth
angekauft und ihrem Werte entſprechend bezahlt worden Soweit er
informiert ſei habe der Angeklagte ein Zigarrenetui gebracht auf welches
ein Schildchen geſetzt werden ſollte um den Namen eingravieren zu lönnen
Dann habe Ehring den Ring hervorgezogen und gefragt ob er ihn nicht
mit 160 Mk zu teuer bezahlt habe Da Wratzke ſeinen Namen durch den
Auftrag gewußt habe man nicht weiter danach gefragt Der dritte Ring
ſei nicht gekauft worden weil inzwiſchen die Sache mit Mühlenbeck auf
gedeckt worden ſei Jn dieſem Sinne ſagte auch der Geſchäftsführer aus
Er gebrauchte dabei aber die Wendung ſoviel er ſich entſinne ſei der
Vorfall ſo geweſen Dieſen Behauptungen trat der Angeklagte energiſch
entgegen Wie in der Vorunterſuchung ſo behauptete er auch vor Gericht
daß Wratzke bei dem erſten Ankauf zugegen geweſen ſei Er der An
geklagte habe zwar nur mit dem Geſchäftsführer verhandelt W habe
das gehört und ſei er auch von dem Geſchäſtsführer über den Ankauf
befragt worden Das erſte Mal habe er das Etui nicht mitgehabt er
habe vielmehr in der Mittagszett telephoniſch angefragt ob die Firma
ihm einen Brillantring abkaufen werde Da ihm geſagt worden ſei man
müſſe den Ring erſt ſehen ſei er am Abend in das Geſchäft lediglich des
Ringes wegen gegangen Der Geſchäftsführer erklärte dazu daß er in
der Mittagszeit nicht im Geſchäft ſei und Zeuge Wraßke ſagte daß er um
dieſe Zeit den Verkauf leite Weiter erklärte der Angelklagte mit Ent
ſchiedenheit daß Wratzke ihm als er ſich habe legitimieren wollen geſagt
habe Nach der Legitimation fragen wir nicht

zu haben Der Vorſitzende richtete an den Zeugen Wratzke die Frage ob
er von dem Handelsmann Naue Sachen kaufe worauf er kurz
nein ſagte Später richtete der Staatsanwalt noch einmal

energiſch dieſe Frage an Wratzke worauf dieſer ſeine Ausſage
dahin einſchränkte daß er früher von Naue gekauft habe zuletzt aber
nicht mehr Zeuge Naue ſagte unter dem Eide aus daß er vor 13 Jahren
an Wratzke 1 bis 2 Mal Goldſachen verkauft habe ſonſt aber
nicht Sämtliche Zeugen wurden vereidigt Das Gericht verurteilte darauf
den Angellagten zu einem Jahr Gefängnis

Aus der Amgebung
Delitzſch 25 Juni Von der Windmühle erſchlagen wurde

das dreijährige Söhnchen des Mühlenbeſißers Hennig in Zſchölkau bei
Güntheritz

Weißenfels 26 Juni Landrat Graf v Unruh Der
Landrat des Kreiſes Weißenfels Graf v Unrnh iſt im Alter von 37 Jahren
in einem Krankenhauſe in Eppendorf bei Hamburg an einem unerwartet
ausgebrochenen inneren Leiden verſtorben

Naumburg 25 Juni Eiſenbahnunfall Von dem auf
hieſiger Station um 2 Uhr 21 Min mittags eintreffenden Leipziger Zuge
wurde das Geſchirr der hieſigen Holzhandlung Ernſt Bauer auf dem in
der Nähe des Bahnhoſes befindlichen Bahnübergange des Weges nach der
Großjenager Fähre angetroffen und vollſtändig zertrümmert Der
Geſchirrführer erlitt Quetſchungen am Kopfe und an der Bruſt und wurde
ſchwer verletzt mittels Tragekorbes von Bahnbeamten in das hieſige
Krankenhaus gebracht Die Pferde blieben unverletzt Das Unglück iſt
dadurch herbeigeführt worden daß die Wegſchranke nicht geſchloſſen war

Zeitz 25 Juni Unfall Als geſtern nachmittag gegen 4 Uhr
ein Geſchirr des Herrn Stadtgutsbeſitzer Roß ner die Elſter an der Furt
oberhalb der Kaiſer Wilhelm Brücke durchfahren wollte wurde der mit
zwei Pferden beſpannte Wagen durch die ſtarke Flut umgekippt und durch
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die Bogen der Brücke fortgetrieben Auf die Hilferufe des Kutſchers der
ſich am Wagen feſthielt eilten mehrere Leute herbei und retteten den
Mann aus ſeiner gefährlichen Lage Von den Pferden konnte nur eins
lebend geborgen werden das andere kam in dem gegen 3 m tiefen Waſſer
um wo auch der Wagen noch liegt

Wittenberg 25 Juni Volksheim Verbrüht Jm
Vororte Pieſteritz iſt mit dem Ban eines Voltsheims begonnen worden
Jn Uthauſen ſtürzte das 3 jährige Kind der Gräfeſchen Eheleute beim
Spielen m einen mit kochendem Waſſer gefüllten Topf und verbrühte
ſich dadurch derartig daß es bald darauf veſtard

Halberſtadt 25 Juni Verurteilung Das Schwurgericht
verurteilte heute nach 3 tägiger Verhandlung den Dreſchmaſchinenbeſigzer
und Kuxenhändler Friedrich Böttcher aus GroßQuenſtedt der angeklagt
war im Jahre 1907 zum Nachteil ſeiner Gläubiger Vermögensſtücke im
Werte von 51000 Mk beiſeite gebracht auch ſeine Bücher nicht
ordnungsmäßig geführt zu haben zu 3 Jahren 6 Monaten Zuchthaus und
zum Verluſt der bürgerlichen Eyrenrechte auf die Dauer von 10 Jahren
Bei der Strafabmeſſung wurde namentlich berückſichtigt daß durch die
Manipulationen des Ungeklagten eine große Anzahl von Perſonen um
erhebliche Beträge geſchädigt worden iſt

o Calbe a 24 Juni Angeſchwemmte Leiche Jn der
Nähe des ſtädtiſchen Ausladeplatzes am Fiſchereianger wurde vorgeſtern
abend gegen 6 Uhr eine ſchwimmende Leiche bemerlt und von zwei jungen
Burſchen an Land gebracht Es ſtellte ſich heraus daß es ſich um die
Leiche des 67 jährigen Gelegenheitsarbeiters Friedrich Krieg von hier
handelte der ſich in ängetrunkenem Zuſtande in der Nähe der Fundſtelle
am Ufer niedergelegt hatte und ſchlafend kopfüber ins Waſſer geſtürzt war

Defſan 25 Juni Aus dem Gemeinderat Der Gemeinderat
hat über zwei wichtige Sachen die ihn ſchon lange beſchäftigen endgültig
Beſchluß gefaßt Zunächſt wurde eine neue Geſchäfteordnung genehmigt
in welche Beſtimmungen aufgenommen worden ſind nach denen gegen
einen widerſpenſtigen Stadtverordneten bet Zuſtimmung einer Zwei
drittel Mehrheit Disziplinarmittel angewendet werden können Dann
wurde die Witwen und Waiſenverſorgung für die ſtädtiſchen Beamten
geregelt Man ging hierbet nicht nur über die ſtaatlichen Sätze ſondern
auch noch über das hinaus was zuerſt für die Stadt ins Auge gefaßt
war Der entſcheidende Paragraph lautet in der neuen Faſſung Die
Witwenpenſion beträgt vom letzten Dienſteinkommen des Beamten bis zu
2400 Mk ein Drittel von 2400 bis 3200 Mk 800 Mk und über
3200 Mk ein Viertel

Langenſalza 25 Juni Unfall beim Pferderennen Das
Offizierkorps des Regiments Jäger zy Pferde Nr 2 veranſtaltete auf dem
Exerzierplatze ein Pferderennen Dabetl kam ein Offizier mit dem Pferde
zu Fall und zog ſich einen Schlüſſelbeinbruch zu

Erfurt 25 Junt Zu lebenskänglichem Zuchthaus be
gnadigt Der 27 Jahre alte Färbereiarbeiter Albin Heiliger aus
Mühlhauſen Thür der vom hieſigen Schwurgericht am 7 April d J
wegen Ermordung ſeines eigenen dreijährigen Söhnchens zum Tode ver
urteilt worden war iſt vom König zu lebenslänglichem Zuchthaus be
gnadigt worden

Handel un Verkehr
Der Status der Reichsbank vom 23 Juni zeigt eine weitere

erhebliche Entlastung insofern die Wechselanlagen die im Vorjahr
eine Zunahme von 5,8 Millionen aufwiesen diesmal sich um 16,09
Millionen verringert haben Der Lombaräbestand bleibt um zirka
11 Millionen gegen den vorjährigen zurüek Die Besserung des
Status würde noch entschiedener in Erscheinung treten wenn nicht
das Reich die Bank wieder in Anspruech genommen hätte was aus
der Steigerung des Bestandes von Schatzscheinen um 28,27 Millionen
hervorgeht Die Zutflüsse an Metall haben sich um 46,64 Millionen
gesteigert gegen 13,6 Millionen im Vorjahr Mit dem Betrage von
1118 Millionen hat der Metallbestand der Reichsbank jetzt fast die
höchste Zitffer die seit ihrem Bestehen zu verzeichnen gewesen ist
erreicht Er übersteigt um zirka 115 Millionen die entsprechende
Ziffer des Vorjahres Der Notenumlauf ist noch um etwa reichlich
14 Millionen höher als vor einem Jahre Die steuerfreie Noten
reserve erhöhte sich von 264,13 Millionen auf rund 296 Millionen

Waldauor Braunkohlen Industrie Akt Ges zu Waldau bei
Osterfeld In der Generalversammlung wurde die Dividende aut
12 Proz festgesetzt In den Aufsichtsrat wurde an Stelle des
Justizrats Nebe der wegen hohen Alters ausschied Prof Dr Duden
in Höchst a M gewählt

HNaschinenfabrik Buekau Akt Ges in Magdeburg Das
Wiener Zivillandesgerieht lehnte kostenptlichtig die Schadenersatz
klage der Gesellschaft auf Rückerstattung der an drei Wiener
Agenten gezahblten 839 920 Mk Provision iür dio Vermittelung zur
Einrichtung der Hohbenloheschen Brikettfabriken ab Das Gericht
aahm an dass glch die Gesellschaft durch den Vergleiehsabschluss
in dem mit dem Fürsten Hohenlohe Oettingen getführten Prozess
jedes Anspruches auf Schadenersatz begeben habe

Westlicho Boden 0 in Liqu In der Generalversammlung
wurde mitgeteilt dass sich die Ausstehten insofern gebessert hätten
als mehrfach Verkäufe getätigt seien Insgesamt seien 200 Bau
stellen für 2 Mill Mk verkauft worden so dass sich der Nutzen
nunmehr auf 548 000 Mk stelle und eine zweite Rückzahlung in
Höhe von 30 Proz auf das Aktienkapital in Aussieht gestellt
werden könno

Loelle Wietze G für Erdölgewinnung Hannover In
der Generalversammlung legte die Verwaltung dar dass durch das
Zusammentreffen einer Anzahl ungünstiger Umstände das Ergebnis
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
tär 1907 derart ungünstig beeinflusst worden sei dass etatt einer
Dividende i V 10 Proz sich ein Verlust von 241000 Mk er
geben habe Für das laufende Jahr könne indessen auf Grund der
bisherigen erfreulichen Entwickelung eine Dividende mit Bestimmt
heit wieder in Aussicht gesteilt werden Die Produktion sei von
Monat zu Monat gestiegen und es würde bei einer Geeamtproduktion
von 31000 Barrels für das erste Semester im zweiten Halbjahr der
vur noch kleine Produktionsausfall wieder ausgeglichen werden
Die Erlöso haben sich seit Januar von 43889 Mk auf reichlich
87 000 MK pro Monat gehoben An dio Stelle der aufgelaufenen
Schuld von 392 000 M bei der Nationalbank dürfte in den nächsten
Monaten ein Bankguthaben treten

Ferdinand Bendix Ssöhnae Akt Ges für HKolzboarbeitung
in Landsberg a V In dem am 30 Aprit abgelaufenen Geschäfts
jahre 19097/08 haben sich die Umeätze infolge der eingeschränkten
Bautätigkeit verringert so dass eine Dividende von nur 4 1 V 5
Prozent in Vorschlag gebracht werden kann Die Bankschulden
der Gesellschaft haben eins weitero erhebliche Verringerung er
tahren

Die Deutscho UIandels und Plantagen Gesellschaft der
Süd Seeinseln zu Hamburg besch loss für das Geschäftsjahr 1907
16 Proz Pividende zu verteilen gegen 20 Proz für das Jahr 1906

KHirsch Janke Co Akt Ges in Weiss wasser O L Ein
schliesslich des Vortrages aus 1906/07 von 20811 Mk erhöhte sich
der Bruttogewinn von 302057 Mk im Vorjahr auf 335 513 Mk
Nach Abzug der UVnkosten von 110650 109 510 2IKk Zinsen von
46379 32 273 Mk und der Abschreibungen von 44291 41 194 Mk
verbleibt ein Reingewinn von 134 193 119077 Mk der wie folgt
verwendet wird Reservefonds 5669 5953 Mk 9 8 Proz Diyi
dende gleich 90000 85 000 Mk an den Aufsichtsrat 5000 7312
Mark als Extraabsehreibung auf Ofenbaukonto und Utensilien
und Formenkonto 10000 0 Mk und Vortrag auf neue Rechnung
23 524 Mk In der Bilanz figurieren Waren 240973 233 897 MK
Kasse 7355 2743 Mk Wechsel 11770 16 152 Mk Bankguthaben
123 579 178 99 MKk Debitoren 332 437 294 449 MK Aktiv
hypotheken 58500 23 250 Mk und Effekten und Beteiligungen
34 606 29 700 Mk Andorseits betragen bei einem Aktienkapitat
von 1 Mill Mk Hypothekenschulden 206000 211271 Mk und
Kreditoren 100717 865 112 Mk Soweit es sich bis jetzt übersehen
lasse seien dio Aussichten für das laufende Geschäftsjahr be
friedigend

Deutsche Gussstahlkugel und Maschinenſfabrik A in
Schweinfurt Die Generalversammlung genehmigte 71 Proz Divi
dende und wählte Rechtsanwalt Dr Schmitt Bamberg neu in den
Aufsichtsrat

Schnellpresson fabrik Frankenthal Albert Co Aktlen
gesellschaft in Frankenthal Pfalz Trotz der allgemein un
günstigen Geschäftslage konnte nach dem Geschäftsbericht eine
weitero Erhöhung der Produktion erreicht werden Zur Ablieferung
gelangten 642 6545 Rotationsmaschinen und Schnellpressen im
Fakturenwerto von 4602 000 4351600 Mk Dio abgelieferten
Maschinen blieben in der Mehrheit im Deutschen Reich während
die übrige Produktion nach dem europäischen und überseeischen
Ausland kam Einschliesslich 116885 95873 Mk Vortrag stellt
sich der Reingewinn aut 609297 533 422 2IKk aus dem 12 Proz
Dividendo wio i vorgeschlagen 50000 0 MK der Jean Gauss
Stiftung überwiesen und 130694 116835 Mk auf neue Rechnung
vorgetragen werden

Berliner Proäuktenbörse vom 25 Juni
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarbkt

Weizen inländ 210,00 212,00 Mk ab Bahn und frel Mähle
Juli 210 Mk September 192,75 Mk

Roggen Juli 189,25 MK September 176,25 M
Hater märk mecklenv pomm preuss pos u sechles feiner

172,00 181,00 mittel 161,00 171,00 Mk gering 156,00
bis 160,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 172,00 174,00 MKk runder 150,00 154,00
Mark frei Wagen

Gerste inländischo Futterware mittel und gering 150,00
bis 157,00 MK gute 158,00 170,00 MK russ u Donau leichte
134,00 138,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterwaare mittel 168,00 178,00 MK
feine Futter und Taubenerbsen 179,00 208,00 Mk ab Bahn
und frei Wagen

Weizenmehl Wo 26,25 28,50 Mk
Roggenmehl O u 1 23,20 26,00 M
Weizenkleie 10,75 11,50 M
Roggenkleise 11,00 11,75 Mx

Froise um 3 Unr nichtamtlich
Weizen Tendenz Fest Juli 209,75 Mk September 192,75

Oktober 192,25 MMk Dezember 191,75 Mk
Roggen Tendenz Fest Juli 190,00 MK September 176,75 MK

Oktober 176,50 MK Dezember 176,50 M
H ater Tendenz Fest Juli 162,00 MK September 161,25 Mk
M a i s Tendenz Stetig Juli 147,00 MKk September 146,00 Mk
Rüböl Tendenz Flau Juni Mk Oktober 66,70 MK

Dezember Mk
HKatloe

Hamburg Donnerstag 25 Juni abends 6 Uhr Katftese
markt Good average Santos per September 303 Gd por De
zember 302 Gd per März 31 Gd per Mai 31 Gd Ruhig aber
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Magdebuarg Donnerstag 25 Juni Zuokerberieht Korn
zucker 88 Grad ohne Sack Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack Stimmung Ruhiger Brotraffinadeo 1 ohne
Fass Lristallzucker m 8ck Gem Rakffinade
mit Sack Gem Melis I mit Sack StimmungStill Rohbzueker 1 Produktion Traunsit trei an Bord Hamburg
per Juni 22,05 Gd 22 15 Br per Juli 22,10 Gd 22,20 Br per
August 22,20 Gd 22,25 Br per Oktober 20,55 Gd 20,60 Br
per Oktober Dezember 20,30 Gd 20,35 Br Matt

Hambarg Donnerstag 25 Juni abends 6 Uhr Zuoker
markt Rüben Ronzueker I Produkt Basis 880 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Juni 21,70 per
Juli 21,80 per August 21,90 per Oktober 20,30 per Dezember
20,00 per März 20,35 Matt

Petroleum
Hamburg 25 Juni Petroleum ruhig Standard white loco 7,56
Antwerpena 25 Juni Petroleum Ratt Type weiss looo

22 bez u Br Juni 223 Br Juli 22 Br August Septomber
221 Br Tendenz Fest

Zahluunugs Einstellungen
Ueber die asonsteheunden Flrmoen ist das Konkarsvert o rö net

Der Sitz des Konkursgeriohts ist wo nötig in mwmern del
gofügt die Daten aind der Eröttnungstermin der Ablauf der Anm ldetriat
die erste Gläubigerversamminang und dar Präfaungstermin
Taperzierer u Dekorateur Fr Thiele in Berlin 226 2/8 23/7 208
Tischlermeister Wilh Heitland in Altenhagen Bfeleteld 22/6

1/8 1677 6/8
Kauſmann Martin Held in Bromberg 22/6 13/7 23/7 23/7
r r Holberg in Hamborn Duisburg 22/6 107

21/7 21/7
Kaufmann Nathan Fuld in Frankfurt a M 22/6 117 777 217
schuhmachermeister H H Merkel Nachlass in Naundorf Freiberg

22/6 10/7 21/7 21/7
Fabrikant Heinrich Oberhof in Allspe Haspe 20/6 207

16/7 30/7
Kaufmann Karl Biskamp in Hildesheim 23/6 18/8 15/7 26/8
Kaufmann G A F H Herbst Inh der Schreibmaschinen und

Kontorutensilienh in Firma Hugo Pabst Nachf in Leipzig
Gohlis Leipzig 246 15/7 257 25/7

Weiss und Woltwarengeschäft G Reichenbach in Limbach 236
8/8 16/7 27/8

Kaufmann Herm Joachim Inh der Firma Deutsche Herren
und Damenmoden in Limbach 23/6 8/8 167 278

Spielwarenhändler A Motsehmann in München 23/6 16/7
23/7 23/7

Kaufmann Otto Küllenberg sen in Solingen 18/6 5/7 147 147
Kaufmann Nathan Perl in Schippenbeil 22/6 2077 217 5/8

Konkwurse
Das Bankhaus Gebrüder Klopfer Inh Max und Theodor

Klopfer in München ist insolvent Die Inhaber der seit 1887
bestehenden Firma haben sich in der vergangenen Nacht er
schossen Dio Geschäftsräume sind polizeilich geschlossen worden
Als Grund des Selbstmordes haben die Inhaber in einem hinter
lassenen Schreiben die Zurückziehung eines Bankkommanditkapitals
von 2 Mill Mark seitens der Bayerischen Bank für Handel und
Industrie angegeben und in der Tat hat die Kündigung des
Kommanditkapitals obwohl sie bereits vor einem Jahre erfolgt ist
den Zusammenbrueh herbeigeführt Es ist der Firma nicht möglich
gewesen die Kommanditeinlage die sio an die Bayerische Bank
hätte zahlen müssen durch andere Kommanditeinlagen aufzubringen
Die Aufbringung des Kapitals seheint der Virma die in der
deutschen Bankwelt ziemlich bekannt war dadurch unmöglich goe
wesen zu sein dass sie im Münchner Terrainmarkt sich über ihre
Kräfte engagiert hatte Die eigentliche bankgeschäftliche Tätigkeit
der Firma sei unter diesen Umständen in den letzten Jahren sehr
zusammengeschrumpft Immerhin stand eine grosse Anzahl Banken
mit der Firma in Verbindung so die Darmstädter Bank die
Nationalbank und die Bayerische Bank für Handel und Industrie
Letztere erklärt dass sie nur mit einem unwesentlichen Verlust be
teiligt sei da die Aussteller der von ihr diskontierten Wechsel
potente seien und die Effektenbeteiligung äusserst vorsichtig erfolgte
Aehnlich sprachen sich die beteiligten Berliner Banken aus Wie
an der Berliner Börse verlautet handelt es sieh um etwa 2 bis
3 Millionen Die ursprüngliche Stammfirma in Augsburg erklärt
dass sio in keinem Zusammenhbang mit dem Münchner Hause steht
Ebenso stehen die beiden Münchner Bankhäuser Siegfried Klopfer
und Sigmund Klopfer in keiner Verbindung mit der insolventen
Firma

Sschiſtsbewegangen
Berlin 25 Juni Kaiserlicho Marine Loreley ist am

24 Juni nach Varna abgegangen Iltis ist am 24 Juni in
Chingkiang eingetroffen und geht am 27 Juni nach Schanghai
Zieten ist am 24 Juni in Lerwiek eingetroffen und geht am

25 Juni wieder in See Am 24 Juni ist Hertha in Helgoland
Freya in Cuxhaven eingetroffen Hohenzollern und Sleipner

sind am 24 Juni von Brunsbüttel nach Kiel in See gegangen
Poststation der II Minensuchdivision vom 30 Juni bis 4 Juli
Wilhelmshaven dann bis auf weiteres Cuxhaven
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